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„Mitnanner för Platt“ im September 
Buntes Programm des plattdeutschen Aktionsmonats „Plattdüütskmaant“ vorgestellt 
 
Bereits seit 19 Jahren gilt in Ostfriesland: „Septembermaant is Plattdüütskmaant“. Auch in diesem 
Jahr stellen das Plattdüütskbüro der Ostfriesischen Landschaft und die Plattdeutschbeauftragten 
der ostfriesischen Kommunen ein abwechslungsreiches Programm für den plattdeutschen 
Aktionsmonat September auf die Beine. Das Motto lautet „Mitnanner för Platt“. Laut 
Landschaftspräsident Rico Mecklenburg hat dies auch einen politischen Hintergrund: „Mehr 
Miteinander wäre schön, wo wir in unserer Gesellschaft aktuell so viel Gegeneinander sehen“, 
erklärte er. Da auch die Gezeitenkonzerte in diesem Jahr „Miteinander“ als Thema für die 
Festivalsaison erkoren hatten, sei das Verbindende auch für den Plattdüütskmaant naheliegend 
gewesen. 
 
Im Fokus des Plattdüütskbüros stehen dabei Kinder und Jugendliche. „Unsere Umfrage zum 
Plattdeutsch im letzten Jahr hat eine große Lücke gezeigt: Erwachsene können zu großen Teilen 
Platt sprechen, setzen die Sprache aber deutlich weniger im Umgang mit Kindern ein“, stellte 
Grietje Kammler, Leiterin des Plattdüütskbüros fest. So sei beispielsweise in Zusammenarbeit mit 
der Kinderbuchautorin Andrea Reitmeyer das Kinderbuch „Pitje höört to uns“ (Pitje gehört zu uns) 
auf Plattdeutsch übersetzt und neu aufgelegt worden. Es handelt von einem kleinen 
Goldschopfpinguin, der unter Kaiserpinguinen aufwächst und Ausgrenzung überwindet. Außerdem 
ist in der Reihe „Lesestart mit Eberhart“ ein plattdeutsches Leselernbüchlein rund um das 
Miteinander in der Schule herausgegeben worden. Zusätzlich verteilt das Plattdüütskbüro einen 
plattdeutschen Lernkarton mit Begriffen und Sätzen für einen wertschätzenden Umgang 
miteinander an Schulen. 
 
Stellvertretend für das Netzwerk der Plattdeutschbeauftragten stellte Sabine Homering, 
Plattdeutschbeauftrage der Stadt Borkum, unter dem Titel „Moije Weken“ ein Programm mit 21 
Veranstaltungen auf der Insel vor. „Dabei standen uns leider keine Förderprogramme zur 
Verfügung und so haben wir alles selber gemacht – von der Sponsorensuche über das Marketing 
bis hin zur Pressearbeit“, erläuterte Homering. Das bunte Programm beinhaltet unter anderem 
Wanderungen mit der Borkumer Jägerschaft, musikalische Abende, eine Kneipentour, ein großes 
Borkum-Quiz, Yoga up Platt und Museumsführungen. 
 
Zu den weiteren Highlights des Aktionsmonats zählen zwei Epilog-Gezeitenkonzerte im 
Landschaftsforum sowie im Tammenshof Bunderhee mit der „plattdüütsken Indie-Pop“-Musikerin 
Sabine Herrmann, eine Schulliedaktion mit Remmer Kruse an der Grundschule Egels, 
Fortbildungen zum Einsatz von Platt in Kita und Grundschule sowie das Konzert „Legenden up 
Platt“ mit Jan Cornelius, Helmut Debus und Gerd Brandt. Weiterhin werben die 
Plattdeutschbeauftragten auf Veranstaltungen wie Wochenmärkten für die Regionalsprache, 
organisieren Platt-Kurse, Lesungen und Führungen. 
 
Ermöglicht wurde die Erstellung der Materialien und Kinderbücher durch die Unterstützung der 
Regionalen Kulturförderung des Landes Niedersachsen, der Ostfriesischen Sparkassen, des Vereins 
Oostfreeske Taal sowie der Stiftung für heimatkulturelle Jugendbildung in Ostfriesland. „Wir machen 
zwar auch eigene Veranstaltungen, aber fördern auch gerne Material für Kinder“, betonte Hans 
Freese, 1. Vorsitzender von Oostfreeske Taal. Ihm sei wichtig, dass Kinder mit Platt in Kontakt 
kommen und auch eine einheitliche Schreibweise erlernen. 
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„Wir wollen die ostfriesische Jugend mit Sprache und Brauchtum zusammenbringen“, erläuterte 
Edzard Harms, Mitbegründer der „Stiftung für heimatkulturelle Jugendbildung in Ostfriesland“, 
das Engagement für den Plattdüütskmaant. Der Stiftungszweck werde insbesondere verwirklicht 
durch die Unterstützung von Projekten in den Bereichen niederdeutsche Sprache, Heimatkunde 
sowie Landschafts- und Naturschutz. Ute Meinert von der Arbeitsgemeinschaft der ostfriesischen 
Sparkassen zeigte sich vom Programm beeindruckt und unterstrich, dass die Sparkassen seit dem 
ersten Mal dabei seien: „Wir fördern den Plattdüütskmaant aus Überzeugung.“ 
 
 
Das Veranstaltungsprogramm des Plattdüütskmaants ist online abrufbar unter: 
ol-link.de/plattmaant 
 

 
Von links: Landschaftspräsident Rico Mecklenburg, Sabine Homering, Plattdeutschbeauftragte der 
Stadt Borkum, Grietje Kammler, Leiterin des Plattdüütskbüros, Raoul-Philip Schmidt, 
organisatorischer Leiter der Gezeitenkonzerte, Ute Meinert von der Arbeitsgemeinschaft der 
ostfriesischen Sparkassen, Edzard und Else Harms von der Stiftung für heimatkulturelle 
Jugendbildung in Ostfriesland, Landschaftsdirektor Dr. Matthias Stenger und Hans Freese, 
Vorsitzender von Oostfreeske Taal, stellten gemeinsam den Plattdüütskmaant 2024 vor. 
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